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Energieausweis fir WWohngebaude

EA-Nr. 213576-1

BEZEICHNUNG  MFH - Bifangstrale 32 - Rankweil Umsetzungsstand Ist-Zustand
Gebaude (-teil) Mehrfamilienhaus Baujahr 2012
Nutzungsprofil Wohngebdude mit 3 bis 9 Nutzeinheiten Letzte Veranderung 2012
Stralle Bifangstrale 32 Katastralgemeinde Rankweil
PLZ, Ort 6830 Rankweil KG-Nummer 92117
Grundstucksnr. 3087/13 Seehohe 473
SPEZIFISCHE KENNWERTE HWBR:. PEB CO2¢q fGee
AM GEBAUDESTANDORT kWh/m?a kWh/m?a kg/m?a

a | ™ \

I\
()

| \ || )

HWBR.: Der Referenz-Heizwéarmebedarf ist jene Warmemenge, die in
den Raumen bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ ge-
forderten Raumtemperatur zu halten. Dabei werden etwaige Ertrage aus
Waérmeriickgewinnung raumlufttechnischer Anlage nicht beriicksichtigt.

NEB (Nutzenergiebedarf): Energiebedarf welcher in Rdumen und an den
Entnahmestellen fir Warmwasser rechnerisch bereitgestellt werden muss.

EEB: Gesamter Nutzenergiebedarf (NEB) zuzuglich der Verluste des haus-
technischen Systems, aller benétigten Hilfsenergien, sowie des Strombedarfs
fir Geréate und Beleuchtung — abziglich allfélliger anrechenbarer Energie-
ertrége (z.B. therm. Solar-, Photovoltaikanlage, Umweltwérme). Der End-
energiebedarf entspricht — unter Zugrundelegung eines normierten Klima- &
Nutzerverhaltens — jener Energiemenge, die eingekauft werden muss.

PEB: Der Priméarenergiebedarf fiir den Betrieb beriicksichtigt in
Ergénzung zum Endenergiebedarf (EEB) den Energiebedarf aus
vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und
Speicherung) fiir die eingesetzten Energietréger.

CO,q: Gesamte dem Endenergiebedarf (EEB) zuzurechnende &qui-
valente Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase) fiir den Betrieb
des Gebéaudes einschlieBlich der Emissionen aus vorgelagerten
Prozessen (Gewinnung, Umwandlung, Verteilung und Speicherung)
der eingesetzten Energietrager.

fee=: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus
dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils. Sie geben den rechnerischen Jahresbedarf je Quadratmeter beheizter Brutto-
Grundflache am Gebaudestandort wieder. Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschlieRlich der Information und kénnen in Abhéngigkeit von
der tatséchlichen Nutzung erheblich abweichen.

Dieses Energieausweis-Formular entspricht der Baueingabeverordnung LGBLNT. 62/2001, zuletzt geéndert durch EA-Schllussel: I5X8FKC9
LGBINr. 68/2021 in Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU zuletzt ge&ndert durch die Richtlinie 2018/844/EU tber
die Gesamtenergieeffizienz von Gebauden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG).




Energieausweis fir Wohngebaude

EA-Nr. 213576-1

GEBAUDEKENNDATEN
Brutto-Grundflache 1016,6 m* Heiztage 210 LEKT-Wert 22,12
Bezugsflache 813,3 m? Heizgradtage 14/22 3915 Bauweise schwer
Brutto-Volumen 3095,9 m* Klimaregion West (W) 1 Art der Liftung natirliche Luftung
Gebaude-Hullflache 1474,4 m*> Norm-AuRentemperatur -12,6 °C  Solarthermie 25,0 m? 2
Kompaktheit A/V 0,5 m~!  Soll-Innentemperatur 22,0 °C Photovoltaik keine
charakteristische Lange 2,1m  mittlerer U-Wert 0,30 W/m?K
ENERGIEBEDARF 2 . NEB .. EEB 7| PEB /\\ COz2¢q
AM STANDORT | 1 | KWh/nva | KWh/nfa ] ' KWh/n¥a || kg/nra
48 7,2
40 6,0
37,13
5,17
32 4,8
24 2278 30
16 24
0 - 0,0
kWh/a kWh/a kWh/a kg/a
Haushaltsstrombedarf 23157 37.746 5.257
Netzbezug ’ ’ ’
Gesamt 42.805 34.141 55.650 7.750

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten Klima- und Nutzerprofils.

ERSTELLT
Erstellerin ~ Andreas Seewald
EA-Nr. 213576-1 Am Eichbuhel 9, 6840 Gétzis
GWR-Zahl
Ausstellungsdatum 02.06.2023  Unterschrift
Gultigkeitsdatum 02.06.2033

Rechtsgrundlage BTV LGBNr. 67/2021 i.V.m
BEV LGBNr. 68/2021 -
01.01.2023 bis 31.12.2023

! maritim beeinflusster Westen 2 Aperturfidche der Solarthermieanlage in m2. 3 Die spezifischen & absoluten Ergebnisse in kWh/m?a, kg/m?a bzw. kWh/a, kg/a auf Ebene von EEB, PEB

und COxeq beinhalten jeweils die zugehdrige Hilfsenergie. Etwaige vor Ort erzeugten Ertrége aus einer thermischen Solaranlage (ST) und/oder einer Photovoltaikanlage (PV) sind

beriicksichtigt. Ebenso Umweltwarmeertrage beim Einsatz von Warmepumpensystemen. Fir den Warmwasserwarme- und den Haushaltsstrombedarf werden standardisierte 1.2
Normbedarfswerte herangezogen. Es werden nur Bereitstellungssysteme angezeigt, welche einen nennenswerten Beitrag beisteuern. Kénnen aus Platzgriinden nicht alle

Bereitstellungssysteme dargestellt werden, so wird dies durch "u.A." (und Andere) kenntlich gemacht. Weitere Details sind dem technischen Anhang zu entnehmen.


Andreas Seewald
SAE StempelStempel SAE.jpg


Vorarlberg
unser Land
ERGANZENDE INFORMATIONEN / VERZEICHNIS

ERGANZENDE INFORMATIONEN

Anforderungen keine Anforderungen Anforderungen, welche fiir ein etwaiges baurechtliches Verfahren einzuhalten sind.

Umsetzungsstand |st-zZustand Kennzeichnet den Stand der Umsetzung eines Gebaudes zum Zeitpunkt der
Ausstellung des Energieausweises.

Hintergrund der  verkauf/Vermietung (Inbestandgabe)

Ausstellung IR, . . . .
Auswahlméglichkeiten: Baurechtliches Verfahren, Verkauf/Vermietung (Inbestandgabe), Aushangpflicht, Sanierungsberatung,
Wohnbauférderung, Energieférderung, Installation / Ersetzung / Modernisierung gebaudetechn. Systeme, andere Griinde

Bereg:mungs- Auf das gegenstindliche Gebiude bezogene Berechnungsgrundlagen:

grundiagen

Geometrie laut Einreichplan aus dem Jahr 2012 erhalten am 15.05.2023

Fenster - und TirgréRen laut Einreichplan aus dem Jahr 2012 erhalten am 15.05.2023
Fenster - und Turausfihrungen laut Bestand Energieausweis vom 14.02.2012
Bauteilaufbauten laut Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom 14.02.2012
Haustechnik laut Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom 14.02.2012

Allgemeine Berechnungsgrundlagen:

- OIB Richtlinie 6 Energieeinsparung und Warmeschutz (Ausgabe Marz 2019)

- OIB-Leitfaden Energietechnisches Verhalten von Geb&uden (Ausgabe Marz 2019)

- Bautechnikverordnung in der gultigen Fassung

- Alle dem aktuell geltenden OIB-Leitfaden zugrunde gelegten Normen und Richtlinien
- Ermittlung der U-Werte gem&R ONORM EN ISO 6946

- Ermittlung der Flachen It. ONORM B 1800

- Baustoffkennwerte It. baubook (aktuelle Fassung)

Bei der Berechnung der solaren Warmegewinne wurde die vorhandene Verschattung nur pauschal nach
der vereinfachten Methode It. ONORM B 8110-6 beriicksichtigt.

Gewabhrleisten insbesondere im Falle eines Bauverfahrens einen eindeutigen Bezug zu einem definierten Planstand.

Weitere Informationen zu kostenoptimalem Bauen finden Sie unter www.vorarlberg.at/energie

GEBAUDE BZW. GEBAUDETEIL WELCHES/R IM ENERGIEAUSWEIS ABGEBILDET WIRD

Baukdrper Alleinstehender Baukorper Auswahlméglichkeiten: Alleinstehender Baukérpf::r, zonierter Bereich des
Gesamtgebaudes, Zubau an bestehenden Baukorper

Beschreibung des  \ehrfamilienhaus mit beheiztem Erd - 1. OG - und 2. Obergeschoss.

Gebaude(teils) Kellergeschoss unbeheizt.
Ausfuhrliche Beschreibung des berechneten Gebaudes bzw. -teiles in Ergénzung zur Kurzbeschreibung auf Seite 1 des Energieausweises.
ﬁlilgen)eine ACHTUNG / WICHTIG - ANGABEN ZUR BAUPHYSIK
Inweise

Es wird darauf hingewiesen, dass die vorliegende Energieausweisberechnung nicht als bauphysikalische
Begutachtung (keine Uberpriifung des Feuchte - und Schallschutzes) gilt. Fir auftretende Schaden oder
Beeintrachtigungen (wie z.B. Kondensat, Schimmel, erhéhte Larmbelastung) wird keine Haftung
Ubernommen.

Wesentliche Hinweise zum Energieausweis.

1.3



Energieausweis fir Wohngebaude

EA-Nr. 213576-1

Alllgen]eine Um bauphysikalische Schaden und Schalschutzrelevanten Beeintrachtigungen zu vermeiden sind
Hinweise samtliche Bauteile durch eine Bauphysiker zu prifen und Freizugeben.

Wesentliche Hinweise zum Energieausweis.

GESAMTES GEBAUDE

Beschreibung Mehrfamilienhaus mit beheiztem Erd - 1. OG - und 2. Obergeschoss.
Kellergeschoss unbeheizt.

Beschreibung des gesamten Gebaudes (inklusiver der nicht berechneten Teile).
Nutzeinheiten 9 Anzahl der Nutzeinheiten im gesamten Geb&ude.

Obergeschosse 3 Anzahl jener Geschosse im gesamten Geb&ude, bei welchen der Grofteil iber
dem Gelandeniveau liegt.

Untergeschosse 1 Anzahl jener Geschosse im gesamten Geb&ude, bei welchen der GroRteil der
Brutto-Grundflache unter dem Geléndeniveau liegt.

KENNZAHLEN FUR DIE AUSWEISUNG IN INSERATEN

HWBRef SK 31.89 (B) Der spezifische Heizwarmebedarf (HWB) und der Faktor fir die Gesamt-

’ ’ energieeffizienz (fGEE) sind laut dem Energieausweisvorlage Gesetz 2012 bei In-
Bestand-Gabe (Verkauf und Vermietung) verpflichtend in Inseraten anzugeben.
Die Kennzahlen beziehen sich auf das Standortklima.

foEE sk 0,58 (A+)

KENNZAHLEN FUR DIVERSE FORDERUNGEN
HWB Spezfischer, jahrlicher Referenz-Heizwarmebedarf (Ref.) am fiktiven
RELRS 28,4 kWh/m’a Referenzstandort (RK ... Referenzklima).

PEBRK 53 5 kWh/m?2a Spezifischer, jahrlicher Primarenergiebedarf am fiktiven Referenzstandort (RK ...
! Referenzklima).

cO 2 Spezifische, jahrliche, dquivaltente Kohlendioxidemissionen am fiktiven
2eq,RK 7.5 kg/im*a Referenzstandort (RK ... Referenzklima).

Ol3 Okoindikator des Gebaudes (Bilanzgrenze ) bezogen auf die konditionierte
Bruttogrundflache. Dieser Wert ist u.a. fir die Wohnbauférderung in Vorarlberg
relevant.

ENERGIEAUSWEIS-ERSTELLENDE PERSON
Kontaktdaten Baumeister Seewald Andreas Daten des Energieausweis-Erstellers fiir die einfache Kontaktaufnahme.
Andreas Seewald
Am Eichbuhel 9
6840 Gotzis
Telefon: +43 664 244 81 28
E-Mail: office@sv-seewald.at
Webseite: www.sv-seewald.at

Berechnungs- GEQ, Version 2023.243701 Berechnungsprogramm- und version mit dem der Energieausweis erstellt wurde.
programm
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Energieausweis fir Wohngebaude

EA-Nr. 213576-1

VERZEICHNIS

1.1-1.6 Seiten 1 und 2
Ergénzende Informationen / Verzeichnis

21-22 Anforderungen Baurecht
3.1-37 Bauteilaufbauten

41-4.4 Empfehlungen zur Verbesserung

5.1 Dokumentation gem. BEV 68/2021 §1 Abs. 3
lit. g bzw. lit. h

6.1 Seite 2 gem. OIB Layout.

ANHANGE ZUM EA:
A1 A. Ausdruck GEQ

PLANE, BILDER UND SONSTIGE DOKUMENTE
a.1-a42 a. 20232615_Objektunterlagen_230412

Alle Teile des Energieausweises sind Uber die
Landesplattform zum Energieausweis einsehbar:
https://www.eawz. w/ansehen/213576_1/I5X8FK
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https://www.eawz.at/eaw/ansehen/213576_1/I5X8FKC9

3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 1/6

Vorarlberg
unser Land

AUSSENWAND AW06 Zustand: bestehend (unverandert)

WANDE gegen AuRenluft Bauteilfldche: 29,28 m?2  (1,99% der Hiillfache)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  n?K/W

Rsj (Wérmelibergangswiderstand innen)

1. Gipskartonplatte
2. Gipskartonplatte
3. Inhomogen
98% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?)
2% Aluminiumprofile Trockenbau
4. Stahlbetonwand
5 5. Inhomogen
4 91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?)
3 9% Lattung
. Inhomogen
1 91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?)
9% Lattung
7. Windpapier
8. Lattung stehend + Hinterluftung
9. Lattung liegend
10. Holzfassade
Rse (Wérmedibergangswiderstand auf3en)

Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten)

| #

=

G
B

Faf
o

U-Wert-Anforderung keine'

1 Fiir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

0,13
1,25 0,250 0,05
1,25 0,250 0,05
5,00
500 0,040 1,25
5,00 160,000 0,00
20,00 2,300 0,09
8,00
8,00 0,040 2,00
8,00 0,120 0,67
10,00
10,00 0,040 2,50
10,00 0,120 0,83
0,06 0,420 0,00

3,00 *1 *1
3,00 *1 *1
2,00 *1 *1
0,13

53,56 5,03

U-Wert des Bauteils: 0,20 W/im2K

AUSSENWAND - AW03 Zustand: bestehend (unverandert)

WANDE gegen AuRenluft Bauteilflache: 57,83 m2 (3,92% der Hiillfache)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK  nm?K/IW
Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,13

1. Innenfeinputz
. Innengrundputz
. Ziegelmauerwerk
. Inhomogen
65% Luftraum
35% Klebe-/Armiermértel WDVS
5. AUSTROTHERM EPS T650 PLUS
6. Klebe-/Armiermértel WDVS
7. Edelputz
Rse (Wérmeiibergangswiderstand aul3en)

Gesamt (ciber alle abgebildeten Schichten)

AN

U-Wert-Anforderung keine'

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.

020 0540 0,00
150 0470 0,03
2500 0250 1,00
0,50
050 0042 012
050 0330 002
20,00 0033 6,06
050 0330 002
030 1,050 0,00
0,04
48,00 7,35

U-Wert des Bauteils: 0,14 W/im?K

*1 nicht U-relevant
3.1

Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 2/6

AUSSENWAND AWO05
WANDE gegen Aufenluft

Vorarlberg
unser Land

Zustand: bestehend (unverandert)
Bauteilflache: 90,53 m?2  (6,14% der Hillfache)

ol

wf

Y oo

U-Wert-Anforderung keine'

Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  n?K/W
Rsj (Wérmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Feinabrieb 0,20 0,540 0,00
2. Innengrundputz 1,50 0,470 0,03
3. Stahlbetonwand 25,00 2,300 0,11
4. Inhomogen 10,00

91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) 10,00 0,040 2,50

9% Lattung 10,00 0,120 0,83
5. Inhomogen 10,00

91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) 10,00 0,040 2,50

9% Lattung 10,00 0,120 0,83
6. Windpapier 0,06 0,420 0,00
7. Lattung stehend + Hinterltiftung 3,00 *1 *1
8. Lattung liegend 3,00 *1 *1
9. Holzfassade 2,00 *1 *1
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten) 54,76 4,81

U-Wert des Bauteils: 0,21 W/im2K

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

AUSSENWAND - AW02
WANDE gegen AuRenluft

ol o

wff

e

U-Wert-Anforderung keine'

Zustand:

Bauteilfliche: 226,21 m2

Schicht
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt)
Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen)
1. Feinabrieb
2. Innengrundputz
3. Ziegelmauerwerk
4. Inhomogen
91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?)
9% Lattung
5. Inhomogen
91% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?®)
9% Lattung
. Windpapier
. Lattung stehend + Hinterluftung
. Lattung liegend
9. Holzfassade
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en)

Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten)

0 N

d
cm

0,20
1,50
25,00
10,00
10,00
10,00
10,00
10,00
10,00
0,06
3,00
3,00
2,00

54,76

bestehend (unveréndert)
(15,35% der Hiillfache)

A
W/mK

0,540
0,470
0,350

0,040
0,120

0,040
0,120
0,420
*1
*1
*1

R
m2K/W
0,13
0,00
0,03
0,71

2,50
0,83

2,50
0,83
0,00
*1
*1
*1
0,13
5,41

U-Wert des Bauteils: 0,19 W/im?K

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.

Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).

*1 nicht U-relevant
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rarlberg
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 3/6

INNENWAND - IW06 Zustand: bestehend (unveréndert)
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Geb&udeteile (ausgenommen Dachrdume) sowie e > e
gegen Garagen Bauteilflache: 7,67 m2 (0,52% der Hiillfache)

Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  n?K/W
Rsj (Wérmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Innenfeinputz 0,20 0,540 0,00
2. Innengrundputz 1,50 0,470 0,03
3. Ziegelmauerwerk 25,00 0,250 1,00
4. Inhomogen 0,50
65% Luftraum 0,50 0,042 0,12
35% Klebe-/Armiermértel WDVS 0,50 0,330 0,02
5. AUSTROTHERM EPS T650 PLUS 10,00 0,033 3,03
6. Klebe-/Armiermértel WDVS 0,50 0,330 0,02
7. Innenfeinputz 0,20 0,540 0,00
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt (ciber alle abgebildeten Schichten) 37,90 4,41
U-Wert-Anforderung keine' U-Wert des Bauteils: 0,23 Wim2K

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

INNENWAND - IW05 Zustand: bestehend (unverandert)
WANDE gegen unbeheizte, frostfrei zu haltende Gebaudeteile (ausgenommen Dachraume) sowie s 5 e
gegen Garagen Bauteilfliche: 20,54 m? (1,39% der Hiillfache)

Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  m?K/W
Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,13
1. Gipskartonplatte 1,25 0,250 0,05
2. Gipskartonplatte 1,25 0,250 0,05
3. Inhomogen 5,00
98% Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) 500 0,040 1,25
2% Aluminium Trockenbauprofile 5,00 160,000 0,00
4. Stahlbetonwand 20,00 2,300 0,09
5. AUSTROTHERM EPS T650 PLUS 10,00 0,033 3,03
6. Klebe-/Armiermortel WDVS 0,50 0,330 0,02
7. Innenfeinputz 0,20 0,540 0,00
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten) 38,20 4,12
U-Wert-Anforderung keine' U-Wert des Bauteils: 0,24 W/im2K

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten. *1 nicht U-relevant
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. Auenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 4/6

AUSSENDECKE UBER 2.0G - DA01
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Aufenluft und gegen Dachrdume (durchluftet oder
ungedammt)
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U-Wert-Anforderung keine'

Zustand:

Schicht

von unkonditioniert (unbeheizt) — konditioniert (beheizt)
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en)

1. Rundkies 16/32

. Schutzviies

. Flachdachfolie

. Polystyrol EPS 20 - Gefalleddmmung 4-16cm
. Polystyrol EPS 20

. Bitumen Dampfsperrbahn

. Stahlbetondecke

8. Deckenleichtbeschichtung

Rsi (Wérmediibergangswiderstand innen)

Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten)

N[OOI WN

Bauteilfliche: 395,48 m2

VO

rarlberg

unser Land

bestehend (unveréndert)

d
cm

6,00
0,30
0,20
10,00
20,00
1,00
22,00
0,40

59,90

A
W/mK

*1
*1
*1
0,040
0,038
0,230
2,300
0,700

R
m?K/W
0,04
*1

*1

*1
2,50
5,26
0,04
0,10
0,01
0,10
8,06

U-Wert des Bauteils: 0,12 W/im?K

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

DECKE UBER UNBEHEIZTEN KG - FB02
DECKEN gegen unbeheizte Gebaudeteile

-
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U-Wert-Anforderung keine'

Zustand:

Bauteilfliche: 181,45 m?

Schicht

von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt)
Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen)

1. Bodenbelag

2. Zementestrich

3. Trittschall Dammplatte

4. Polystyrol EPS 25

5. Bitumen Feuchtigkeistsperre (Dérrkuplast E-KV-5K)
6. Stahlbetondecke

Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en)

Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten)

bestehend (unverandert)

d
cm

1,50
7,00
3,00
10,00
1,00
22,00

44,50

A
W/mK

0,160
1,580
0,033
0,040
0,170
2,300

R
m2K/W
0,17
0,09
0,04
0,91
2,50
0,06
0,10
0,17
4,05

U-Wert des Bauteils: 0,25 Wim2K

T Fr unverénderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.

Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).

*1 nicht U-relevant

(26,83% der Hilllfache)

(12,31% der Hiillfache)
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3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 5/6

DECKE UBER 1.0G - FB03
DECKEN gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten

Zustand:
Bauteilflsiche: 0,00 m?

unser Land

Vorarlberg

bestehend (unveréndert)
(0,00% der Hullfache)

Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm W/mK  n?K/W
Rsj (Wérmelibergangswiderstand innen) 0,13
1. Bodenbelag 1,50 0,160 0,09
2. Zementestrich 7,00 1,580 0,04
3. Trennfolie 0,03 0,500 0,00
4. Trittschall Ddmmplatte 3,00 0,033 0,91
5. Polystyrol EPS 25 5,00 0,040 1,25
6. Stahlbeton Decke 22,00 2,500 0,09
7. Deckenleichtbeschichtung 0,40 0,700 0,01
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten) 38,93 2,65

U-Wert-Anforderung keine'

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

U-Wert des Bauteils: 0,38 W/im2K

DECKE UBER EG - FB03 Zustand: bestehend (unverandert)

DECKEN gegen getrennte Wohn- und Betriebseinheiten Bauteilfliche: 0,01 m2 (0,00% der Hiillfache)
Schicht d A R
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK n?K/IW
Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen) 0,13
1. Bodenbelag 1,50 0,160 0,09
2. Zementestrich 7,00 1,580 0,04
3. Trennfolie 0,03 0,500 0,00
4. Trittschall Dammplatte 3,00 0,033 0,91
5. Polystyrol EPS 25 5,00 0,040 1,25
6. Stahlbeton Decke 22,00 2,500 0,09
7. Deckenleichtbeschichtung 0,40 0,700 0,01
Rse (Wérmelibergangswiderstand aul3en) 0,13
Gesamt (ciber alle abgebildeten Schichten) 38,93 2,65

U-Wert-Anforderung keine'

T Fr unverénderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.

U-Wert des Bauteils: 0,38 W/im2K

*1 nicht U-relevant

Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).

3.5



3. BAUTEILAUFBAUTEN - OPAKE BAUTEILE, SEITE 6/6

AUSSENDECKE - FB03-1 Zustand: bestehend (unverandert)
DECKEN tber AuBBenluft (z.B. Uber Durchfahrten, Parkdecks) Bauteilflache: 179,54 m?
Schicht d A
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK
Rsj (Wérmelibergangswiderstand innen)
1. Bodenbelag 1,80 0,160
2. Zementestrich 7,00 1,580
3. Dampfbremse 0,02 0,350
4. Trittschall Ddmmplatte 3,00 0,033
5. Polystyrol EPS 25 5,00 0,040
6. Stahlbeton Decke 22,00 2,500
7. AUSTROTHERM EPS T650 PLUS 10,00 0,033
8. Klebe-/Armiermdrtel WDVS 0,50 0,330
9. Edelputz 0,30 1,050
Rse (Wérmedibergangswiderstand auf3en)
Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten) 49,62

U-Wert-Anforderung keine'

1 Fir unveranderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

FUSSBODEN ERDANLIEGEND IM EG - FB02-1 Zustand: bestehend (unverandert)
BODEN erdberiihrt Bauteilfliche: 37,73 m?
Schicht d A
von konditioniert (beheizt) — unkonditioniert (unbeheizt) cm  W/mK
{1} Rsj (Wérmedibergangswiderstand innen)
I‘E:E:I:E:E:EQ:::::3:::::3:3:3:3:3:::::E:E\E\I:I\E:Iﬂ: 1. Bodenbelag 1,50 0,160
T e e T e T T T T T T i Ty 2. Zementestrich 7,00 1,580
POA LU L YOO T (13 FVAYY T e LIVLEYYEVITYIRE 3. Trittschall Dammplatte 300 0,033
4. Polystyrol EPS 25 10,00 0,040
5. Bitumen Feuchtigkeistsperre (Dérrkuplast E-KV-5K) 1,00 0,170
6. Stahlbeton Bodenplatte 22,00 2,300
Rse (Wérmedibergangswiderstand aul3en)
Gesamt ((iber alle abgebildeten Schichten) 44,50

U-Wert-Anforderung keine'

T Fr unverénderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

Die U-Wert-Berechnung im Rahmen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutztechnisches Gutachten.
Kennzeichnet die dem beheizten (konditionierten) Innenraum zugewandte Seite.
Kennzeichnet die nicht beheizte (nicht konditionierte) Seite (z.B. AuBenluft, unbeheizter Keller, unbeheiztes Dachgeschoss, etc.).

VO

*1 nicht U-relevant

rarlberg

unser Land

R
m?K/W
0,17
0,11
0,04
0,00
0,91
1,25
0,09
3,03
0,02
0,00
0,04
5,65

U-Wert des Bauteils: 0,18 W/im2K

(2,56% der Hillfache)

R
m2K/W
0,17
0,09
0,04
0,91
2,50
0,06
0,10
0,00
3,88

U-Wert des Bauteils: 0,26 W/im2K

(12,18% der Hulifache)
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Energieausweis fir Wohngebaude

EA-Nr. 213576-1

3. BAUTEILAUFBAUTEN - TUREN, SEITE 1/1

TUREN unverglast, gegen AuRenluft

Anz. Flache Bauteil UWert ! U-Wertpy2 U-Wert-Anfdg. Zustand
Stk. m? Bezeichnung W/m?K W/m?K
1 2,20 1,00 x 2,20 - Tur zu Stellplatzen 1,40 1,40 keine3 bestehend (unverandert)

1 U-Wert, Basierend auf den tatséchlichen Bauteilabmessungen
2 y-Wert des Bauteils bei Normabmessungen / NormgréRe (It. BTV §41a LGBI. 67/2021)
3 Fir unverénderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen.

3. BAUTEILAUFBAUTEN — TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen AuRenluft

Bauteiltyp: zugehorige Einzelbauteile:
Zustand bestehend (unverandert) Anz. Uw® Bezeichnung
Rahmen: TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Us=1,20 WimPK  stk. W/meK
Verglasung: Wérmeschutzglas Ug0.6 Ug = 0,60 WK 1 0,80 4,78 x2,42
g=0,50 1 0,85 3,20x2,42

Linearer Warmebrickenkoeffizient y=0,050 WmK 1 0,85 3,18x2,42
Gesamtflache 242,72 m? 1 0,82 3,85x242
Anteil an Auenwand" / Hiillflache? 562%/16,5% 1 0,94 1,91x1,30
U, bei NormfenstergroRe: 0,91 WineK 1 0,86 5,55x1,30
Anfdg. an Uy, It. BTV 67/2021 §41a: keine ! 0,79 555x242
Fir unverénderte Bauteile gibt es bei Bestandsbauten keine Anforderungen. 4 0,77 6,49x2,40

2 0,81 3,19x2,40

2 0,82 4,02x2,40

14 0,91 2,20x1,40

4 0,81 4,50x2,40

1 Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertiren, etc.) an der gesamten vertikalen Bauteilflache mit Warmefluss.
2 Anteil transparenter Bauteile (Fenster, Fenstertiiren, etc.) an der gesamten konditionierten Gebaudehiille.
3 Uw in W/m?K auf Grundlage der jeweiligen Fensterabmessungen

3. BAUTEILAUFBAUTEN - VEREINFACHTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRANSPARENTE BAUTEILE gegen AuRenluft

Bauteil Anz. Fliche U-Wert! Zustand
Bezeichnung Stk. m?  W/m?K
1,80 x 1,80 - Lichtkuppel 1 3.24 1.40 bestehend (unveréndert)

1 U-Wert, Basierend auf den tatséchlichen Bauteilabmessungen

3.7



Energieausweis fir Wohngebaude

EA-Nr. 213576-1

6. Seite 2 gem. OIB Layout

GEBAUDEKENNDATEN EA-Art:
Brutto-Grundflache (BGF) 1016,6 e Heiztage 210 Art der Liftung nat. Luftung
Bezugsfiache (BF) 8133 e Heizgradtage 3915 Solarthermie 25,0 m?
Brutto-Volumen (V) 3095,9 m? Klimaregion West (W) Photovoltaik keine
Gebaude-Hiillflache (A) 14744 n? Norm-AuRentemperatur -12,6°C Stromspeicher keiner
Kompaktheit (A/V) 0,5m" Soll-Innentemperatur 220°C WW-WB-System (primér) Warmepumpe
charakteristische Lange ({c) 21m mittlerer U-Wert 0,30 W/neK WW-WB-System (sekundar, opt.) thermisch Solar
Teil-BGF LEKr-Wert 22,12 RH-WB-System (primar) Warmepumpe
Teil-BF Bauweise schwer RH-WB-System (sekundar, opt.)
Teil-Vg
WARME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima) Nachweis
Ergebnisse Anforderungen

Referenz-Heizwarmebedarf HWBRef Rk = 284 KWh/mPa HWBRef RK,zul =
Heizwarmebedarf HWBRk = 28 4 kKWh/m?a
Endenergiebedarf EEBRk = 32,8 KWh/a EEBRK zul =
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feEERK = 0,59 fGEE RK zul =
Erneuerbarer Anteil
WARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)
Referenz-Heizwarmebedarf Qh Ref K = 32.418 kWh/a HWBRef sk = 31,9 kWh/n?a
Heizwarmebedarf Qnsk = 32.418 kWh/a HWBs = 31,9 kWh/nra
Warmwasserwarmebedarf Qu = 10.387 kWh/a WWWB = 10,2 kWh/m?a
Heizenergiebedarf QpiRef SK = HEBgk = 10,8 kWh/nia
Energieaufwandszahl Warmwasser CAVZWW = 0,43
Energieaufwandszahl Raumheizung €AWZRH = 0,20
Energieaufwandszahl Heizen €AWZH = 0,26
Haushaltsstrombedarf QpsB = 23.157 kWh/a HHSB = 22,8 kWh/n?a
Endenergiebedarf Qees sk = 34.145 KWh/a EEBsk = 33,6 kWh/n?a
Primarenergiebedarf Qpep sk = 55.658 kWh/a PEBgk = 54,7 kWh/ma
Primérenergiebedarf nicht erneuerbar QpEBn.em.SK = 34.827 kWh/a PEBn ern. sk = 34,3 kWh/n?a
Primérenergiebedarf erneuerbar QpEBer. Sk = 20.829 kWh/a PEBem. sk = 20,5 kWh/rea
4quivalente Kohlendioxidemissionen Qcozeqsk = 7.750 kg/a CO2eq,3k = 7,6 kg/n?a
Gesamtenergieeffizienz-Faktor feEESK = 0,58
Photovoltaik Export Qpve sk = 0 KWhia PVEEXPORT,SK = 0,0 kWh/nra
ERSTELLT
GWR-Zahl Erstellerin
Ausstellungsdatum Unterschrift
Gltigkeitsdatum
Geschaftszahl

Diese optionale 2. Seite des Energieausweises entsprechend dem OIB Layout ist als Beilage zur Abwicklung diverse Bundesférderungen (u.a. KPC) gedacht. Zur Abwicklung 6.1

von baurechtlichen Verfahren, zur Erfiillung einer etwaigen Aushangpflicht sowie im Rahmen einer In-Bestand-Gabe ist diese Seite nicht geeignet.
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Datenblatt GEQ
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWBRefsk 32  fgeg,sk 0,58

Gebdudedaten
Brutto-Grundflache BGF 1.017 m? charakteristische Lange I; 2,10 m
Konditioniertes Brutto-Volumen  3.096 m?® Kompaktheit Ag / Vg 0,48 m"
Gebaudehdiliflache Ag 1.474 m?

Ermittlung der Eingabedaten

Geometrische Daten: laut Einreichplan aus dem Jahr 2012 erhalten am, 15.05.2023, Plannr. E001 bis
Bauphysikalische Daten: 3 Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom, 14.02.2012
Haustechnik Daten: laut Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom, 14.02.2012

Haustechniksystem

Raumheizung: Warmepumpe monovalent (Sole/Wasser)
Warmwasser Warmepumpe monovalent (Sole/Wasser) - Solaranlage hochselektiv 25m?
Laftung: Fensterliftung

Berechnungsgrundlagen

Der Energieausweis wurde mit folgenden ONORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH - www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberuhrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Unkonditionierte
Gebaudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Warmebriicken pauschal nach ON B 8110-6-1 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6-1

Verwendete Normen und Richtlinien:
ONB 8110-1 /ONB 8110-2 /ON B 8110-3 /ON B 8110-5 / ON B 8110-6-1 / ON H 5056-1 / ON EN ISO 13790 / ON EN ISO 13370 / ON EN
ISO 6946 / ON EN ISO 10077-1 / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: April 2019

Anmerkung

Der Energieausweis dient zur Information tiber den energetischen Standard des Geb&udes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte kénnen daher von den
tatsachlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnh&usern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Geb&ude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Fiir die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemaR ONORM H 7500 erstellt werden.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
p2023,243701 REPDBL4 01921 - Vorarlberg Geschéftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 1



Projektanmerkungen
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Bauteile

Bauteilaufbauten laut Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom 14.02.2012

Da ohne Zerstérungsfreie Aufnahme der Bauteile keine Gewahr auf den genauen Aufbau gemacht werden kann
Ubernimmt der Energieausweisersteller keine Haftung bei Abweichungen.

Die U-Wert Berechnung im Rahmen des Energieausweises ersetzt KEIN Dampfdiffusions- oder
Schallschutztechnisches Gutachten.

Fenster

Fenster - und TurgréRen laut Einreichplan aus dem Jahr 2012 erhalten am 15.05.2023

Fenster - und Turausfuhrungen laut Bestand Energieausweis vom 14.02.2012

Da ohne Vorlage von Rechnungen oder Priifberichten keine Gewahr auf die genauen Werte gemacht werden
kann beruhen die Angaben auf Annahmen und der Energieausweisersteller ibernimmt keine Haftung bei
Abweichungen.

Geometrie
Geometrie laut Einreichplan aus dem Jahr 2012 erhalten am 15.05.2023

Haustechnik

Haustechnik laut Bestand Energieausweis von Kurt Huchler vom 14.02.2012

Die Angaben Uber den zu erwartenden Energiebedarf sind ohne Gewahr. Sie beruhen auf theoretischen
Annahmen und kénnen durch anderes Benutzerverhalten, unsicher Annahmen (Bestand), unbekannte
Undichtheiten in der Gebaudehdille niedriger oder hoher sein. Der Autor kann daher keine Gewahr auf den zu
erwartenden Energiebedarf abgeben.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
p2023,243701 ANMERKUNG 01921 - Vorarlberg Geschaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 2



Heizlast Abschatzung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Abschatzung der Gebaude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Berechnungsblatt

Bauherr Planer / Baufirma / Hausverwaltung
EG Bifangstralte 32
Bifangstralie 32
6830 Rankweil
Tel.: +43664 230 02 95 Tel.:
Norm-AufRentemperatur: -12,6 °C Standort: Rankweil
Berechnungs-Raumtemperatur: 22 °C Brutto-Rauminhalt der
Temperatur-Differenz: 346 K beheizten Gebaudeteile: 3.095,94 m?
Gebaudenhtiliflache: 1.474,37 m?
Bauteile . Warmed.-  Korr.- .
Flache koeffizient faktor Leitwert
A U f
[m?] [W/m?2 K] [1] [WIK]
AWO01 Auflenwand - AWO03 57,83 0,136 1,00 7,88
AWO02 Auflienwand - AW02 226,21 0,185 1,00 41,80
AWO04 Aulenwand AW05 90,53 0,208 1,00 18,87
AWO05 Auflenwand AW06 29,28 0,199 1,00 5,82
DD01 AufBendecke - FB03-1 179,54 0,177 1,00 31,71
FDO1 AuRendecke tber 2.0G - DA01 395,48 0,124 1,00 49,14
FE/TU Fenster u. Tiren 248,13 0,835 207,08
EBO1 Fussboden erdanliegend im EG - FB02-1 37,73 0,258 0,70 6,82
KDO01 Decke Uber unbeheizten KG - FB02 181,45 0,247 0,70 31,43
IW01 Innenwand - IW05 20,54 0,243 0,70 3,50
IW02 Innenwand - IW06 7,67 0,227 0,70 1,22
Summe OBEN-Bauteile 398,72
Summe UNTEN-Bauteile 398,72
Summe Aulenwandflachen 403,84
Summe Innenwandflachen 28,20
Fensteranteil in AuRenwanden 37,7 % 244,89
Fenster in Deckenflachen 3,24
Summe [WIK] 405
Warmebriicken (vereinfacht) [WI/K] 41
Transmissions - Leitwert [WI/K] 466,91
Luftungs - Leitwert [WI/K] 273,20
Gebaude-Heizlast Abschatzung Luftwechsel = 0,38 1/h [kW] 25,6
Flachenbez. Heizlast Abschatzung (1.017 m?) [W/m? BGF] 25,19
Die Gebaude-Heizlast Abschatzung dient als Anhaltspunkt fur die Auslegung des Warmeerzeugers.
Fir die Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung gemaR ONORM H 7500 erforderlich.
Die erforderliche Leistung fiir die Warmwasserbereitung ist unbertcksichtigt.
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald

p2023,243701 REP036 01921 - Vorarlberg Geschéaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 3



U-Wert Berechnung

EG BifangstraBe 32 in Rankweil
Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 1
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615

Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
Fussboden erdanliegend im EG - FB02-1 EBO1

Bauteiltyp: bestehend
erdanliegender FuBboden (<=1,5m unter Erdreich)

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

JAVAVAVAN

VAAAN

U - Wert 0,26 [W/m3K]
A M1:20

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach aufen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Bodenbelag B 0,015 0,160 0,094
2|Zementestrich FB 0,070 1,580 0,044
3| Trittschall Dammplatte B 0,030 0,033 0,909
4|Polystyrol EPS 25 B 0,100 0,040 2,500
5|Bitumen Feuchtigkeistsperre (Dorrkuplast E-KV-5K) B 0,010 0,170 0,059

E 6|Stahlbeton Bodenplatte B 0,220 2,300 0,096

Dicke des Bauteils [m] 0,445

Summe der Warmelibergangswiderstande Rgi+Rge 0,170 [M2K/W]
Warmedurchgangswiderstand R1=Rg+ T Ry + Ry 3,872 [M2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,26 [W/m2K]

F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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U-Wert Berechnung

EG BifangstraBe 32 in Rankweil
Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 2
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615

Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
Decke uber unbeheizten KG - FB02 KDO01

Bauteiltyp: bestehend
Decke zu unkonditioniertem ungedammten Keller

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

AVAVAVAVAVAVAVAN

U - Wert 0,25 [W/m3K]
A M1:20

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach aufen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Bodenbelag B 0,015 0,160 0,094
2|Zementestrich FB 0,070 1,580 0,044
3| Trittschall Dammplatte B 0,030 0,033 0,909
4|Polystyrol EPS 25 B 0,100 0,040 2,500
5|Bitumen Feuchtigkeistsperre (Dorrkuplast E-KV-5K) B 0,010 0,170 0,059

E 6|Stahlbetondecke B 0,220 2,300 0,096

Dicke des Bauteils [m] 0,445

Summe der Warmelibergangswiderstande Rgi+Rge 0,340 [M2K/W]
Warmedurchgangswiderstand Rr=Rg*+ T Ry + R 4,042 [M2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,25 [W/m2K]

F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 3
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: -
AuBenwand - AW02 AW02 =3
2
Bauteiltyp: bestehend S
AuRenwand hinterliiftet I <3 A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946 <
<]
U - Wert 0,18 [W/m3K] L >4
o
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]

Il 1|Feinabrieb B 0,002 0,540
2|Innengrundputz B 0,015 0,470
3|Ziegelmauerwerk B 0,250 0,350
4|Lattung dazw. B 0,100 0,120 9,2

Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
5|Lattung dazw. B 0,100 0,120 9,2
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
6|Windpapier B 0,0006 0,420
7|Lattung stehend + Hinterllftung B * 0,030 0,120
8|Lattung liegend B *| 0,030 0,120
9|Holzfassade B * 0,020 0,120
warmetechnisch relevante Dicke des Bauteils [m] 0,468
Dicke des Bauteils [m] 0,548
Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060 Rg +Rg= 0,260
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060
Oberer Grenzwert: R o= 95,5925 Unterer Grenzwert: R +,=  5,2321 Rt= 54123 [m?K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,18 [W/m?K]

*... diese Schicht zahlt nicht zur Berechnung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00
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U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 4
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
AuBenwand - AW03 AWO01
Bauteiltyp: bestehend
AuRenwand I A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,14 [W/m3K]
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]

i 1|Innenfeinputz B 0,002 0,540
2|Innengrundputz B 0,015 0,470
3|Ziegelmauerwerk B 0,250 0,250
4|Klebe-/Armiermortel WDVS dazw. B 0,005 0,330 35,0

Luftraum B 0,042 65,0
5|AUSTROTHERM EPS T650 PLUS B 0,200 0,033
6|Klebe-/Armiermértel WDVS B 0,005 0,330

ll 7[Edelputz B 0,003 1,050

Dicke des Bauteils [m] 0,480

Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Klebe-/Armiermért Achsabstand [m]: 0,600  Breite [m]: 0,210 Ry +Rge= 0,170

Oberer Grenzwert: R o= 7,3666 Unterer Grenzwert: R,= 7,3192 Rt = 73429 [m*K/W]

Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,14 [W/m3K]

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00 Seite 7



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 5
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: .
Innenwand - IW05 IwWo1 g
Bauteiltyp: bestehend g
Wand zu sonstigem Pufferraum | § A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946 §
U - Wert 0,24 [W/m2K] |
210
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]
1|Gipskartonplatte B 0,013 0,250
2|Gipskartonplatte B 0,013 0,250
3| Aluminium Trockenbauprofile dazw. B 0,050 160,0 2,4
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 97,6
i 4|Stahlbetonwand B 0,200 2,300
5|AUSTROTHERM EPS T650 PLUS B 0,100 0,033
6|Klebe-/Armiermértel WDVS B 0,005 0,330
7|Innenfeinputz B 0,002 0,540
Dicke des Bauteils [m] 0,382
Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Aluminium Achsabstand [m]: 0,425  Breite [m]: 0,010 Ry +Rg= 0,260
Oberer Grenzwert: R o= 4,7065 Unterer Grenzwert: R,=  3,5093 Rt = 4,079 [m*K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,24 [W/m3K]

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00 Seite 8



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 6
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung:
Innenwand - IW06 IW02
Bauteiltyp: bestehend
Wand zu sonstigem Pufferraum | A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,23 [W/m3K]
M1:10
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]

i 1|Innenfeinputz B 0,002 0,540
2|Innengrundputz B 0,015 0,470
3|Ziegelmauerwerk B 0,250 0,250
4|Klebe-/Armiermortel WDVS dazw. B 0,005 0,330 35,0

Luftraum B 0,042 65,0
5|AUSTROTHERM EPS T650 PLUS B 0,100 0,033
6|Klebe-/Armiermértel WDVS B 0,005 0,330
7|Innenfeinputz B 0,002 0,540

Dicke des Bauteils [m] 0,379

Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Klebe-/Armiermért Achsabstand [m]: 0,600  Breite [m]: 0,210 Ry +Rg= 0,260

Oberer Grenzwert: R = 4,4269 Unterer Grenzwert: R,= 4,3798 Rt = 4,4033 [m*K/W]

Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,23 [W/m3K]

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00 Seite 9



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Auftraggeber EG Bifangstrafle 32

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

7

20232615

Bauteilbezeichnung:
Decke uber EG - FB03

Kurzbezeichnung:
ZD01

Bauteiltyp: bestehend

warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

AVAVAVAVAVAVAVAN

U - Wert 0,38 [W/m3K]
A M1:20

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach aufen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Bodenbelag B 0,015 0,160 0,094
2|Zementestrich FB 0,070 1,580 0,044
3| Trennfolie B 0,0003 0,500 0,001
4|Trittschall Dammplatte B 0,030 0,033 0,909
5|Polystyrol EPS 25 B 0,050 0,040 1,250
6|Stahlbeton Decke B 0,220 2,500 0,088
7|Deckenleichtbeschichtung B 0,004 0,700 0,006

Dicke des Bauteils [m] 0,389

Summe der Warmelibergangswiderstande Rgi+Rge 0,260 [Mm2K/W]
Warmedurchgangswiderstand Rr=Rg*+ T Ry + R 2,652 [M2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,38 [W/m2K]

F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald

p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg Geschaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 10



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 8
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: I
AuBendecke - FB03-1 DDO1
Bauteiltyp: bestehend
AuBendecke, Warmestrom nach unten
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,18 [W/m3K]
A M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach aufen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Bodenbelag B 0,018 0,160 0,113
2|Zementestrich FB 0,070 1,580 0,044
3|Dampfbremse B 0,0002 0,350 0,001
4|Trittschall Dammplatte B 0,030 0,033 0,909
5|Polystyrol EPS 25 B 0,050 0,040 1,250
i 6|Stahlbeton Decke B 0,220 2,500 0,088
7|AUSTROTHERM EPS T650 PLUS B 0,100 0,033 3,030
8|Klebe-/Armiermortel WDVS B 0,005 0,330 0,015
Il 9[Edelputz B 0,003 1,050 0,003
Dicke des Bauteils [m] 0,496
Summe der Warmelibergangswiderstande Rgi+Rge 0,210 [Mm2K/W]
Warmedurchgangswiderstand Rr=Rg*+ T Ry + Ry 5,663 [M2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,18 [W/m2K]
F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald

p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg Geschéaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 11



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 9
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: -
AuBenwand AW05 AW04 (<)
£ >4
Bauteiltyp: bestehend S
AuRenwand hinterliiftet I <3 A
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946 <]
<]
U - Wert 0,21 [W/m3K] L >4
o
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]
1|Feinabrieb B 0,002 0,540
2|Innengrundputz B 0,015 0,470
3|Stahlbetonwand B 0,250 2,300
4|Lattung dazw. B 0,100 0,120 9,2
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
5|Lattung dazw. B 0,100 0,120 9,2
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
6|Windpapier B 0,0006 0,420
7|Lattung stehend + Hinterllftung B * 0,030 0,120
8|Lattung liegend B *| 0,030 0,120
9|Holzfassade B * 0,020 0,120
warmetechnisch relevante Dicke des Bauteils [m] 0,468
Dicke des Bauteils [m] 0,548
Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060 Rg +Rg= 0,260
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060
Oberer Grenzwert: R = 4,9667 Unterer Grenzwert: R,=  4,6265 Rt = 4,7966 [m?K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,21 [W/m?K]

*... diese Schicht zahlt nicht zur Berechnung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00 Seite 12



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 10
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: o
AuBenwand AW06 AWO05 S
Bauteiltyp: bestehend ,EE
AuBenwand hinterliiftet | = A
Wiarmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946 ’L§
U - Wert 0,20 [W/m3K]
M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A Anteil
von innen nach auf3en Dicke Leitfahigkeit
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [%]
1|Gipskartonplatte B 0,013 0,250
2|Gipskartonplatte B 0,013 0,250
3| Aluminiumprofile Trockenbau dazw. B 0,050 160,0 2,4
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?3) B 0,040 97,6
i 4|Stahlbetonwand B 0,200 2,300
5|Lattung dazw. B 0,080 0,120 9,2
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
6|Lattung dazw. B 0,100 0,120 9,2
Steinwolle MW(SW)-PT 10 (120 kg/m?) B 0,040 90,8
7|Windpapier B 0,0006 0,420
8|Lattung stehend + Hinterlliftung B *| 0,030 0,120
9|Lattung liegend B *| 0,030 0,120
10|Holzfassade B * 0,020 0,120
warmetechnisch relevante Dicke des Bauteils [m] 0,456
Dicke des Bauteils [m] 0,536
Zusammengesetzter Bauteil (Berechnung nach ONORM EN ISO 6946)
Aluminiumprofile ~ Achsabstand [m]: 0,425 Breite [m]: 0,010 Ry +Rg= 0,260
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060
Lattung: Achsabstand [m]: 0,650 Breite [m]: 0,060
Oberer Grenzwert: R o= 5,7993 Unterer Grenzwert: R +,=  4,2602 R+ = 15,0298 [m*K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,20 [W/m3K]

*... diese Schicht zahlt nicht zur Berechnung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg

Geschéaftszahl 20232615

Bearbeiter BM Andreas Seewald
02.06.2023 07:00
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U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.:

Auftraggeber EG Bifangstrafle 32

Bearbeitungsnr.:

11

20232615

Bauteilbezeichnung:
Decke uber 1.0G - FB03

Kurzbezeichnung:
ZD02

Bauteiltyp: bestehend

warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- und

Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946

AVAVAVAVAVAVAVAN

U - Wert 0,38 [W/m3K]
A M1:20

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten d A R=d/A
von innen nach aufen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.

Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Bodenbelag B 0,015 0,160 0,094
2|Zementestrich FB 0,070 1,580 0,044
3| Trennfolie B 0,0003 0,500 0,001
4|Trittschall Dammplatte B 0,030 0,033 0,909
5|Polystyrol EPS 25 B 0,050 0,040 1,250
6|Stahlbeton Decke B 0,220 2,500 0,088
7|Deckenleichtbeschichtung B 0,004 0,700 0,006

Dicke des Bauteils [m] 0,389

Summe der Warmelibergangswiderstande Rgi+Rge 0,260 [Mm2K/W]
Warmedurchgangswiderstand Rr=Rg*+ T Ry + R 2,652 [M2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,38 [W/m2K]

F... diese Schicht enthalt eine Flachenheizung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald

p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg Geschaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 14



U-Wert Berechnung
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Projekt: EG BifangstraBe 32 in Rankweil Blatt-Nr.: 12
Auftraggeber EG Bifangstrae 32 Bearbeitungsnr.: 20232615
Bauteilbezeichnung: Kurzbezeichnung: A
AuBendecke liber 2.0G - DA01 FDO1 | TTeveeveveveveveveveevs
Bauteiltyp: bestehend
AuBendecke, Warmestrom nach oben
Wirmedurchgangskoeffizient berechnet nach ONORM EN ISO 6946
U - Wert 0,12 [W/m3K]
I M1:20
Konstruktionsaufbau und Berechnung
Baustoffschichten d A R=d/A
von auflen nach innen Dicke Leitfahigkeit DurchlaBw.
Nr |Bezeichnung [m] [W/mK] [M2K/W]
1|Rundkies 16/32 B * 0,060 0,700 0,086
2|Schutzvlies B * 0,003 0,500 0,006
3|Flachdachfolie B * 0,002 0,500 0,004
4|Polystyrol EPS 20 - Gefalledammung 4-16cm B 0,100 0,040 2,500
5|Polystyrol EPS 20 B 0,200 0,038 5,263
6|Bitumen Dampfsperrbahn B 0,010 0,230 0,043
7|Stahlbetondecke B 0,220 2,300 0,096
8|Deckenleichtbeschichtung B 0,004 0,700 0,006
warmetechnisch relevante Dicke des Bauteils [m] 0,534
Dicke des Bauteils [m] 0,599
Summe der Warmelbergangswiderstande Rgi*R g 0,140 [M?K/W]
Warmedurchgangswiderstand Rr=Rg*+ T Ry + Ry 8,048 [m2K/W]
Warmedurchgangskoeffizient U=1/Ry 0,12 [W/m3K]
*... diese Schicht zahlt nicht zur Berechnung
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald

p2023,243701 REPBAUTEILE1 01921 - Vorarlberg Geschéaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 15



Geometrieausdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

EG Erdgeschoss

er a = 12,62 b = 18,56
lichte Raumhéhe = 2,40 + obere Decke: 0,39 => 2,79m
T BGF 234,23m? BRI 653,33m?

Wand W1 35,20m? AW02 AuBenwand - AW02
Wand W2 51,77m? AWO1l AuBenwand - AWO03
Wand W3 35,20m? AW02 AuBRenwand - AW02

a Wand W4 51,77m? AWO2
Decke 234,23m? 7zD01 Decke Uber EG - FBO3
Boden 196,50m2? KDO1l Decke iiber unbeheizten KG - FBO02

Teilung 37,73m? EBO1

b

EG Ricksprung Fahrradraum

a = 2,37 b = 6,35
lichte Raumhéhe = 2,40 + obere Decke: 0,39 => 2,79m
BGF -15,05m? BRI -41,98m?

Wand W1 -17,71m? AW02 AuBenwand - AW02

Wand W2 6,61lm? IW02 Innenwand - IW06
Wand W3 17,71m? IWO0l Innenwand - IWO05
Wand W4 -6,61lm? AWO2 AuBenwand - AWO02
b Decke -15,05m? 2zD01 Decke iiber EG - FB03
Boden -15,05m2? KDO1l Decke iiber unbeheizten KG - FB02
a
EG Summe EG Bruttogrundflache [m?]: 219,18
EG Bruttorauminhalt [m?]: 611,35
OG1 1. Obergeschoss
Nr 2 a = 19,84 b = 21,39
lichte Raumhdéhe = 2,42 + obere Decke: 0,39 => 2,81lm
T BGF 424,38m? BRI 1.192,20m?

Wand W1 55,74m? AWO02 AuBenwand - AWO02
Wand W2 60,09m? AW04 AuBRenwand AW05
Wand W3 55,74m? AWO02 AuBenwand - AWO02

a Wand W4 60,09m? AWO2
Decke 424 ,38m? 7ZD02 Decke iiber 1.0G - FBO3
Boden -244,84m? 7ZD01l Decke Uber EG - FBO3

Teilung 179,54m? DDO1

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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Geometrieausdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

OG1 Ricksprung Terrasse Links

a= 2,54 b
: a . lichte Raumho&he
_______________ BGF -12,83m2
1 Wi
' Wand W1 -14,19m?
: Wand W2 7,14m?
B[ w1 Wand W3 14, 19m?
' Wand W4  -7,14m?
: Decke -12,83m?2
Boden 12,83m?
Nr 22
OG1 Riucksprung Terrasse Rechts
a= 5,05 b
lichte Raumhohe
T BGF -12,83m2
Wand W1 -7,14m?
Wand W2 14,19m?
Wand W3 7,14m?
a Wand W4 -14,19m?
Decke -12,83m?
Boden 12,83m?
Nr 22
OG1 Summe
OG2 2. Obergeschoss
a = 19,84 b
er lichte Raumhohe
T BGF 424,38m?
Wand W1 58, 61m?
Wand W2 63,19m?
Wand W3 58, 61m?
a Wand W4 63, 19m?
Decke 424 ,38m?
Boden -424,38m?

5,05

= 2,42 + obere Decke:

BRI

AW02
AWO5
AW04
AW04
Z2D02
ZzD01

0,39 => 2,81m
-36,03m?

AuBenwand - AW02
AuBenwand AWO06
AuBenwand AWO05

Decke iiber 1.0G - FBO3
Decke iiber EG - FBO3

= 2,54

= 2,42 + obere Decke:

BRI

AWO04
AW04
AWO5
AW02
zD02
ZzD01

0OG1 Bruttogrundflache [m?]:
OG1 Bruttorauminhalt [m3]:

0,39 => 2,81m
-36,03m?

Aubenwand AWO05

AuBenwand AWO06
AuBenwand - AWO02

Decke iiber 1.0G - FBO3
Decke iiber EG - FBO3

398,72
1.120,13

= 21,39

= 2,42 + obere Decke: 0,53 => 2,95m
BRI 1.253,61m?

AW02 AuBenwand - AW02

AW04 Aubenwand AWO05

AW02 Aubenwand - AW02

AW02

FDO1l AuBendecke iber 2.0G - DAO1

zD02

Decke iber 1.0G - FBO3
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Geometrieausdruck

EG BifangstraBe 32 in Rankweil

OG2 Ricksprung Terrasse Links

o
_____g_____

Nr 22

a= 2,54
lichte Raumhohe

BGF

Wand Wl
Wand W2
Wand W3
Wand W4
Decke
Boden

OG2 Riucksprung Terrasse Rechts

Nr 22
0G2 Summe

Deckenvolumen DDO01

Deckenvolumen EB01

Deckenvolumen KD01

b = 5,05

-12,83m? BRI

-14,92m? AWO02
7,50m? AWOS5
14,92m> AWO4
-7,50m? AWO04
-12,83m2 FDO1
12,83m? zD02

2,42 + obere Decke: 0,53 => 2,95m

-37,89m?

AuBenwand - AW02
AuBenwand AWO06
AuBenwand AWO05

AuBlendecke iiber 2.0G - DAO1
Decke iber 1.0G - FBO3

a = 5,05 b = 2,54
lichte Raumhéhe = 2,42 + obere Decke: 0,53 => 2,95m
BGF -12,83m? BRI -37,89m?3
Wand W1 -7,50m? AW04 AuBenwand AWO05
Wand W2 14,92m? AW04
Wand W3 7,50m? AWO05 Aubenwand AWO06
Wand W4 -14,92m? AW02 AuBenwand - AW02
Decke -12,83m? FDO1l AuBendecke itber 2.0G - DAO1
Boden 12,83m? ZD02 Decke iber 1.0G - FBO3
0G2 Bruttogrundflache [m?]: 398,72
0G2 Bruttorauminhalt [m3]: 1.177,83
Flache 179,54 m? x Dicke 0,50 m = 89,09 m?
Flache 37,73 m? x Dicke 0,45 m = 16,79 m?3
Flache 181,45 m? x Dicke 0,45 m = 80,74 m?
Bruttorauminhalt [m?]: 186,62
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Geometrieausdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

Wand Boden Dicke Lange Flache
AWO01l - KDO1 0,445m 18,56m 8,26m?
AW02 - KDO1 0,445m 35,08m 15, 61m?
IW0l - KDO1 0,445m 6,35m 2,83m?
_ 2
lichte Raumhihe IwW02 KDO1 0,445m 2,37m 1,05m
Dicke Fassadenstreifen
Flache Fassadenstreifen
Gesamtsumme BruttogeschoRflache [m?]: 1.016,62
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m?]: 3.095,94
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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Fenster und Tiiren
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Typ Bauteil Anz. Bezeichnung Breite Hohe Flache Ug Uf PSI Ag Uw AxUxf | g fs
m m m?>  WmK W/mK W/mK m>  W/mK  W/K
B | Prifnormmaf Typ 1 (T1) 1,23 1,48 1,82 0,60 1,20 0,050 1,27 0,91 0,50
1,27
horiz.
B | O0G2 FDO1 1 1,80 x 1,80 - Lichtkuppel| 1,80 1,80 3,24 2,27 1,40 4,54| 0,62 0,50
1 3,24 2,27 4,54
NO
B EG AWO1 1 1,00x2,20 - Tir zu 1,00 2,20 2,20 1,40 3,08
Stellplatzen
B T1 OG1 AW04 3 2,20x1,40 2,20 1,40 9,24 0,60 1,20 0,050 6,62 0,91 8,39| 0,50 0,50
B T1 0G2 AW04 3 2,20x1,40 2,20 1,40 9,24 0,60 1,20 0,050 6,62 0,91 8,39| 0,50 0,50
7 20,68 13,24 19,86
NW
B T1 EG AwW02 1 1,91x1,30 1,91 1,30 2,48 0,60 1,20 0,050 1,71 0,94 2,33| 0,50 0,50
B T1 EG AW02 1 555x1,30 555 1,30 7,22 0,60 1,20 0,050 5,52 0,86 6,18 0,50 0,50
B T1 OG1 AW02 2 2,20x1,40 2,20 1,40 6,16 0,60 1,20 0,050 4,41 0,91 5,59( 0,50 0,50
B T1 OG1 AW04 1 4,50x2,40 450 240 10,80 0,60 1,20 0,050 8,85 0,81 8,71| 0,50 0,50
B T1 0G2 AW02 2 2,20x1,40 2,20 1,40 6,16 0,60 1,20 0,050 4,41 0,91 5,59| 0,50 0,50
B T1 OG2 AW04 1 4,50x2,40 450 240 10,80 0,60 1,20 0,050 8,85 0,81 8,71| 0,50 0,50
8 43,62 33,75 37,11
SO
B T1 EG AWO02 1 555x242 555 242 1343 0,60 1,20 0,050 11,24 0,78 10,54| 0,50 0,50
B T1 OG1 AwW02 2 2,20x1,40 2,20 1,40 6,16 0,60 1,20 0,050 4,41 0,91 5,59| 0,50 0,50
B T1 OG1 AW04 1 4,50x2,40 450 240 10,80 0,60 1,20 0,050 8,85 0,81 8,71| 0,50 0,50
B T1 0G2 AW02 2 2,20x1,40 2,20 1,40 6,16 0,60 1,20 0,050 4,41 0,91 5,59( 0,50 0,50
B T1 O0G2 AW04 1 4,50x2,40 450 240 10,80 0,60 1,20 0,050 8,85 0,81 8,71| 0,50 0,50
7 47,35 37,76 39,14
SW
B T1 EG AW02 1 4,78x242 4,78 242 1157 0,60 1,20 0,050 9,55 0,80 9,25| 0,50 0,50
B T1 EG AWO02 1 3,20x242 320 242 7,74 0,60 1,20 0,050 6,07 0,85 6,59| 0,50 0,50
B T1 EG AWO02 1 3,18x242 3,18 2,42 7,70 0,60 1,20 0,050 6,03 0,85 6,55| 0,50 0,50
B T1 EG AWO02 1 3,85x242 385 242 9,32 0,60 1,20 0,050 7,50 0,82 7,68( 0,50 0,50
B T1 OG1 AW02 2 6,49x240 6,49 240 31,15 0,60 1,20 0,050 26,38 0,77 24,07| 0,50 0,50
B T1 OG1 AwW02 1 3,19x2,40 3,19 2,40 7,66 0,60 1,20 0,050 6,23 0,81 6,17| 0,50 0,50
B T1 OG1 AW02 1 4,02x2,40 4,02 2,40 9,65 0,60 1,20 0,050 7,80 0,82 7,91| 0,50 0,50
B T1 0G2 AW02 1 3,19x2,40 3,19 2,40 7,66 0,60 1,20 0,050 6,23 0,81 6,17 0,50 0,50
B T1 0G2 AW02 1 4,02x240 4,02 2,40 9,65 0,60 1,20 0,050 7,80 0,82 7,91| 0,50 0,50
B T1 0G2 AW02 2 6,49x240 649 240 31,15 0,60 1,20 0,050 26,38 0,77 24,07| 0,50 0,50
12 133,25 109,97 106,37
Summe 35 248,14 196,99 207,02

Ug... Uwert Glas  Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoeffizient Ag... Glasflache
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prifnormmalftyp B... Fenster gehort zum Bestand des Gebaudes
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Rahmen

EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Bezeichnung Rb.re. Rb.li. Rb.o. Rb.u. Stulp Stb. Pfost Pfb. |H-Sp. V-Sp. Spb.

m m m m % |Anz. m Anz. m |[Anz. Anz. m
Typ 1 (T1) 0,110 0,110 0,110 0,110 30 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
4,78 x 2,42 0,110 0,110 0,110 0,110 17 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
3,20 x 2,42 0,110 0,110 0,110 0,110 22 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
3,18 x 2,42 0,110 0,110 0,110 0,110 22 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
3,85x2,42 0,110 0,110 0,110 0,110 19 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
1,91x 1,30 0,110 0,110 0,110 0,110 31| 1 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
5,55 x 1,30 0,110 0,110 0,110 0,110 24 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
5,55 x 2,42 0,110 0,110 0,110 0,110 16 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
6,49 x 2,40 0,110 0,110 0,110 0,110 15 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
3,19x 2,40 0,110 0,110 0,110 0,110 19 1 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
4,02 x 2,40 0,110 0,110 0,110 0,110 19 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
2,20 x 1,40 0,110 0,110 0,110 0,110 28| 1 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
4,50 x 2,40 0,110 0,110 0,110 0,110 18 2 0,110 TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte)
Rb.li,re,0,u ...... Rahmenbreite links,rechts,oben, unten [m] % evreene Rahmenanteil des gesamten Fensters
Stb. ...... Stulpbreite [m] H-Sp. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen Spb. ... Sprossenbreite [m]
Pfb. ...... Pfostenbreite [m] V-Sp. Anz ... Anzahl der vertikalen Sprossen

Typ ...... Prifnormmalityp
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Rahmenbreite  links

Fenster Prifnormmal Typ 1 (T1)
Abmessung 1,23mx 1,48 m
Uw-Wert 0,91 W/m2K

g-Wert 0,50

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) ,

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Pfosten

Fenster 478 x 2,42
Uw-Wert 0,80 W/m2K
g-Wert 0,50
Rahmenbreite  links

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) .

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Rahmenbreite  links

Pfosten

Fenster 3,20 x 2,42
Uw-Wert 0,85 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Rahmenbreite  links

Pfosten

Fenster 3,18 x 2,42
Uw-Wert 0,85 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

Breite 0,11 m

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Pfosten

Rahmenbreite  links

Fenster 3,85x2,42
Uw-Wert 0,82 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) ,

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Rahmenbreite  links

Stulpe

Fenster 1,91 x 1,30
Uw-Wert 0,94 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

Breite 0,11 m

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 1

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) .

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Rahmenbreite  links

Pfosten

Fenster 5,55x2,42
Uw-Wert 0,78 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Rahmenbreite  links

Pfosten

Fenster 6,49 x 2,40
Uw-Wert 0,77 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

Breite 0,11 m

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Rahmenbreite  links

Pfosten

Fenster 3,19 x 2,40
Uw-Wert 0,81 W/m2K
g-Wert 0,50

0,11 m oben

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 1

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Fenster 5,55 x 1,30
Uw-Wert 0,86 W/m2K
g-Wert 0,50

Rahmenbreite  links

Pfosten

0,11 m oben

Breite 0,11 m

0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m

Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Fenster 4,02 x 2,40

Uw-Wert 0,82 W/m2K

g-Wert 0,50

Rahmenbreite  links 0,11 m oben
rechts

Pfosten Anzahl 2

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) ,

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Fenster 2,20 x 1,40

Uw-Wert 0,91 W/m2K

g-Wert 0,50

Rahmenbreite  links 0,11 m oben
rechts

Stulpe Anzahl 1

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) .

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

0,11 m

0,11 m unten 0,11 m
Breite 0,11 m

0,11 m

0,11 m unten 0,11 m
Breite 0,11 m
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Fensterdruck
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Fenster 4,50 x 2,40

Uw-Wert 0,81 W/m2K

g-Wert 0,50

Rahmenbreite  links 0,11 m oben 0,11 m

rechts 0,11 m unten 0,11 m
Pfosten Anzahl 2 Breite 0,11 m

Glas Warmeschutzglas Ug0.6 Ug 0,60 WimK
Rahmen TREFZ 90mm Holzrahmen (Fichte) Ur 1,20 WimeK
Psi Edelstahl (3-1V; Ug <0,9; Uf <1,4) )

(Abstandh.) Psi 0,050 W/mK

Warmedurchgangskoeffiizient (U-Wert), berechnet nach ONORM EN 1SO 10077-1
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RH-Eingabe
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Raumheizung
Allgemeine Daten
Warmebereitstellung gebaudezentral
Abgabe
Haupt Warmeabgabe Flachenheizung
Systemtemperatur 35°/28°
Regelfahigkeit Einzelraumregelung mit Thermostatventilen

Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung Leitungslangen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis AuBen- Dammung Leitungsldnge konditioniert

Dammstoffdicke zu  Durchmesser Armaturen [m] [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 46,54 0

Steigleitungen Ja 1/3 Ja 81,33 100

Anbindeleitungen Nein 20,0 Nein 284,65

Speicher kein Warmespeicher vorhanden

Bereitstellung

Bereitstellungssystem monovalente Warmepumpe

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Umwalzpumpe 200,00 W freie Eingabe

*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
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WWB-Eingabe
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

Warmebereitstellung gebaudezentral
kombiniert mit Raumheizung

Abgabe
Heizkostenabrechnung Individuelle Warmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)
Warmeverteilung ohne Zirkulation Leitungsléngen It. Defaultwerten
gedammt Verhaltnis Dammung Leitungslange konditioniert

Dammstoffdicke zu Armaturen [m] [%]

Rohrdurchmesser
Verteilleitungen Ja 2/3 Ja 17,57 0
Steigleitungen Ja 1/3 Ja 40,66 100
Stichleitungen 162,66  Material Stahl 2,42 W/m
Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort nicht konditionierter Bereich mit Anschluss Heizregister Solaranlage
Baujahr Ab 1994 Anschlussteile gedammt
Nennvolumen 1.500 | freie Eingabe

Taglicher Bereitschaftsverlust Warmespeicher dpws = 3,00 kWh/d freie Eingabe
Bereitstellung
Bereitstellungssystem monovalente Warmepumpe
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Speicherladepumpe 60,00 W freie Eingabe

*) Wert pro Warmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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WP-Eingabe
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Warmepumpe
Warmepumpenart Sole / Wasser
Betriebsart Monovalenter Betrieb
Anlagentyp Warmwasser und Raumheizung
Nennwarmeleistung 34,74 kW  Defaultwert
Jahresarbeitszahl 4,2 berechnet It. ONORM H5056
COP 5,0 freie Eingabe Prifpunkt: BO/W35
Betriebsweise gleitender Betrieb
Verlegungsart tiefverlegt
Modulierung modulierender Betrieb
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Leistung Umwalzpumpe 834 W Defaultwert
Umwaélzpumpentyp hocheffizient
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
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SOLAR-Eingabe
EG BifangstraBe 32 in Rankweil

Thermische Solaranlage

Detaillierte Berechnung gemiR ONORM EN 15316-4-3

Solarkollektorart Hochselektiv (z.B. Schwarzchrom)

Anlagentyp nur Warmwasser
Nennvolumen 1500 | Defaultwert
Kollektoreigenschaften
Aperturfliche 25,00 m?
Kollektorverdrehung 45 Grad
Neigungswinkel 45 Grad
Regelwirkungsgrad 0,95 Fixwert
Konversionsrate 0,80 Defaultwert
Verlustfaktor 3,50 Defaultwert
Umgebung
Gelandewinkel 0 Grad
Rohrleitungen Leitungslangen It. Defaultwerten
Positionierung gedammt Dammstoffdicke zu AuBendurch- Leitungslange konditioniert
Rohrdurchmesser messer [mm] [m] [%]
vertikal Ja 2/3 50,7 100
horizontal Ja 3/3 16,6 0
Hilfsenergie - elektrische Leistung
Anzahl gesamter
Leistungsbedarf [W]
elektrische Regelung 1 3,00 Defaultwerte
Kollektorkreispumpen 1 180,00 Defaultwerte
elektrische Ventile 1 7,00 Defaultwerte
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Ausdruck Grafik
EG BifangstraBe 32 in Rankweil
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Energiekennzahlen fur die Anzeige in

Druckwerken und elektronischen Medien

Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 — EAVG 2012

Bezeichnung  EG Bifangstra’e 32 in Rankweil

Gebaudeteil gesamtes Wohnhaus

Nutzungsprofil  Wohngebaude mit drei bis neun Nutzungseinheiten Baujahr 2012
StralRe BifangstralRe 32 Katastralgemeinde Rankweil
PLZ/Ort 6830 Rankweil KG-Nr. 92117
Grundstucksnr. 3087/13 Seehodhe 473 m

Energiekennzahlen It. Energieausweis

HWBRefsk 32 feee,sk 0,58

Energieausweis Ausstellungsdatum 02.06.2023 Gultigkeitsdatum 01.06.2033

Der Energieausweis besteht aus - den ersten zwei Seiten (im Falle von Sonstigen konditionierten Gebauden auch aus mehr

HWB Ret

feEE

SK

EAVG §3

EAVG §4

EAVG §6

EAVG §7

EAVG §8

EAVG §9

Seiten, denn ab der 3. Seite strukturierte Auflistung der U-Werte) gemaR dem im Anhang dieser
Richtlinie festgelegten Layout und

- einem technischen Anhang

Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Rdumen bereitgestellt werden muss, um diese auf einer
normativ geforderten Raumtemperatur, ohne Berlcksichtigung allfélliger Ertrage aus Warmerlickgewinnung, zu halten.
Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem Endenergiebedarf abziiglich allfalliger
Endenergieertrage und zuzlglich des dafur notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem
Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

Das Standortklima ist das reale Klima am Gebaudestandort. Dieses Klimamodell wurde auf Basis der Primardaten
(1970 bis 1999) der Zentralanstalt fiir Meteorologie und Geodynamik fiir die Jahre 1978 bis 2007 gegeniiber der
Vorfassung aktualisiert.

Wird ein Gebaude oder ein Nutzungsobjekt in einem Druckwerk oder einem elektronischen Medium zum Kauf oder zur
In-Bestand-Nahme angeboten, so sind in der Anzeige der Heizwarmebedarf und der Gesamtenergieeffizienz-Faktor des
Gebaudes oder des Nutzungsobjekts anzugeben. Diese Pflicht gilt sowohl fur den Verkaufer oder Bestandgeber als auch
fur den von diesem beauftragten Immobilienmakler.

(1) Beim Verkauf eines Gebaudes hat der Verkaufer dem Kaufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebaudes der
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklarung des Kaufers oder Bestandnehmers einen
zu diesem Zeitpunkt hdchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollstandige Kopie
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhandigen.

Wird dem Kaufer oder Bestandnehmer vor Abgabe seiner Vertragserklarung ein Energieausweis vorgelegt, so gilt die darin
angegebene Gesamtenergieeffizienz des Gebaudes als bedungene Eigenschaft im Sinn des § 922 Abs. 1 ABGB.

(1) Wird dem Kaufer oder Bestandnehmer entgegen § 4 nicht bis spatestens zur Abgabe seiner Vertragserklarung ein
Energieausweis vorgelegt, so gilt zumindest eine dem Alter und der Art des Gebaudes entsprechende
Gesamtenergieeffizienz als vereinbart.

(2) Wird dem Kaufer oder Bestandnehmer entgegen § 4 nach Vertragsabschluss kein Energieausweis ausgehandigt, so
kann er entweder sein Recht auf Ausweisaushandigung gerichtlich geltend machen oder selbst einen Energieausweis
einholen und die ihm daraus entstandenen Kosten vom Verkaufer oder Bestandgeber ersetzt begehren.

Vereinbarungen, die die Vorlage- und Aushandigungspflicht nach § 4, die Rechtsfolge der Ausweisvorlage nach § 6, die
Rechtsfolge unterlassener Vorlage nach § 7 Abs. 1 einschlieRlich des sich daraus ergebenden Gewahrleistungsanspruchs
oder die Rechtsfolge unterlassener Aushandigung nach § 7 Abs. 2 ausschlieen oder einschranken, sind unwirksam.

(1) Ein Verkaufer, Bestandgeber oder Immobilienmakler, der es entgegen § 3 unterlasst, in der Verkaufs- oder In-Bestand-
Gabe-Anzeige den Heizwarmebedarf und den Gesamtenergieeffizienz-Faktor des Gebaudes oder des Nutzungsobjekts
anzugeben, begeht, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer gerichtlich strafbaren Handlung erfiillt oder nach anderen
Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe bedroht ist, eine Verwaltungstbertretung und ist mit einer Geldstrafe
bis zu 1 450 Euro zu bestrafen. Der VerstoR eines Immobilienmaklers gegen § 3 ist entschuldigt, wenn er seinen
Auftraggeber Uber die Informationspflicht nach dieser Bestimmung aufgeklart und ihn zur Bekanntgabe der beiden Werte
beziehungsweise zur Einholung eines Energieausweises aufgefordert hat, der Auftraggeber dieser Aufforderung jedoch
nicht nachgekommen ist.

(2) Ein Verkaufer oder Bestandgeber, der es entgegen § 4 unterlasst,

1. dem Kaufer oder Bestandnehmer rechtzeitig einen hochstens zehn Jahre alten Energieausweis

vorzulegen oder

2. dem Kaufer oder Bestandnehmer nach Vertragsabschluss einen Energieausweis oder eine

vollstandige Kopie desselben auszuhandigen, begeht, sofern die Tat nicht den Tatbestand einer gerichtlich strafbaren
Handlung erfiillt oder nach anderen Verwaltungsstrafbestimmungen mit strengerer Strafe bedroht ist, eine
Verwaltungstbertretung und ist mit einer Geldstrafe bis zu 1450 Euro zu bestrafen.
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Vorlagebestatigung

Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 — EAVG 2012

Bezeichnung  EG Bifangstra’e 32 in Rankweil

Gebaudeteil gesamtes Wohnhaus

Nutzungsprofil  Wohngebaude mit drei bis neun Nutzungseinheiten Baujahr 2012
StralRe BifangstralRe 32 Katastralgemeinde Rankweil
PLZ/Ort 6830 Rankweil KG-Nr. 92117
Grundstucksnr. 3087/13 Seehodhe 473 m

Energiekennzahlen It. Energieausweis

HWBRefrsk 32 feee,sk 0,58

Der Energieausweis besteht aus - den ersten zwei Seiten (im Falle von Sonstigen konditionierten Gebauden auch aus mehr
Seiten, denn ab der 3. Seite strukturierte Auflistung der U-Werte) gemaR dem im Anhang dieser
Richtlinie festgelegten Layout und

- einem technischen Anhang

Der Vorlegende bestitigt, dass der Energieausweis vorgelegt wurde.

Ort, Datum

Name Vorlegender Unterschrift Vorlegender

Der Interessent bestétigt, dass ihm der Energieausweis vorgelegt wurde.

Ort, Datum

Name Interessent Unterschrift Interessent

HWB ros  Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Rdumen bereitgestellt werden muss, um diese auf einer
normativ geforderten Raumtemperatur, ohne Bertlcksichtigung allfalliger Ertrage aus Warmertickgewinnung, zu halten.

fcEE Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem Endenergiebedarf abziglich allfalliger
Endenergieertrage und zuzlglich des dafiir notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem
Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

SK Das Standortklima ist das reale Klima am Gebaudestandort. Dieses Klimamodell wurde auf Basis der Primardaten
(1970 bis 1999) der Zentralanstalt fur Meteorologie und Geodynamik fiir die Jahre 1978 bis 2007 gegenuber der
Vorfassung aktualisiert.

EAVG §4 (1) Beim Verkauf eines Gebaudes hat der Verkaufer dem Kaufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebaudes der
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklarung des Kaufers oder Bestandnehmers einen
zu diesem Zeitpunkt héchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollstandige Kopie
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhandigen.
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Aushandigungsbestatigung

Energieausweis-Vorlage-Gesetz 2012 — EAVG 2012

Bezeichnung  EG Bifangstraf’e 32 in Rankweil

Gebaudeteil gesamtes Wohnhaus

Nutzungsprofil  Wohngebaude mit drei bis neun Nutzungseinheiten Baujahr 2012
StralRe BifangstralRe 32 Katastralgemeinde Rankweil
PLZ/Ort 6830 Rankweil KG-Nr. 92117
Grundstucksnr. 3087/13 Seehodhe 473 m

Energiekennzahlen It. Energieausweis

HWBRefrsk 32 feee,sk 0,58

Der Energieausweis besteht aus - den ersten zwei Seiten (im Falle von Sonstigen konditionierten Gebauden auch aus mehr
Seiten, denn ab der 3. Seite strukturierte Auflistung der U-Werte) gemaR dem im Anhang dieser
Richtlinie festgelegten Layout und

- einem technischen Anhang

Der Verkaufer/Bestandgeber bestitigt, dass der Energieausweis ausgehandigt wurde.

Ort, Datum

Name Verkaufer/Bestandgeber Unterschrift Verkaufer/Bestandgeber

Der Kaufer/Bestandnehmer bestétigt, dass ihm der Energieausweis ausgehandigt wurde.

Ort, Datum

Name Kaufer/Bestandnehmer Unterschrift Kaufer/Bestandnehmer

HWB res  Der Referenz-Heizwarmebedarf ist jene Warmemenge, die in den Rdumen bereitgestellt werden muss, um diese auf einer
normativ geforderten Raumtemperatur, ohne BerUlcksichtigung allfalliger Ertrage aus Warmertickgewinnung, zu halten.

fGEE Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem Endenergiebedarf abzlglich allfalliger
Endenergieertrage und zuzlglich des dafiir notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem
Referenz-Endenergiebedarf (Anforderung 2007).

SK Das Standortklima ist das reale Klima am Gebaudestandort. Dieses Klimamodell wurde auf Basis der Primardaten
(1970 bis 1999) der Zentralanstalt fur Meteorologie und Geodynamik fiir die Jahre 1978 bis 2007 gegenuber der
Vorfassung aktualisiert.

EAVG §4 (1) Beim Verkauf eines Gebaudes hat der Verkaufer dem Kaufer, bei der In-Bestand-Gabe eines Gebaudes der
Bestandgeber dem Bestandnehmer rechtzeitig vor Abgabe der Vertragserklarung des Kaufers oder Bestandnehmers einen
zu diesem Zeitpunkt héchstens zehn Jahre alten Energieausweis vorzulegen und ihm diesen oder eine vollstandige Kopie
desselben binnen 14 Tagen nach Vertragsabschluss auszuhandigen.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter BM Andreas Seewald
p2023,243701 REPEAVG2 01921 - Vorarlberg Geschéaftszahl 20232615 02.06.2023 07:00 Seite 36



Vorarlberg
o e B

Vorarlberg Atlas Planung & Kataster




Vorarlberg Atlas Planung & Kataster

! = ¥, 1A ! !

Quellen:Land Yorarlberg - L¥A, BEY (DKM:01.10.2022 0K,Urmappe,isterreichisches Adressregister)
rib auf & 1




:2.000

Vorarlberg Atlas Planung & Kataster
M1

5
&
£
in
"
o
i
=
=
w
o
=
=]
4
i
e
o
T
z
o
-
in
=]
=
-
]
E.
=
5
3
ik
]
]
=
: N
=
-
-
o
a
=]
—
=
iy
=]
=
£
-

Quellen: Land ¥orarlberg
rlb




Vorarlberg Atlas Planung & Kataster

Urmappe o
uf Aktu !




	EG Bifangstraße 32 in Rankweil
	Deckblatt
	Seite 1
	Seite 2

	Datenblatt GEQ
	Projektanmerkungen
	Heizlast Abschätzung
	U-Wert Berechnung
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15

	Geometrieausdruck
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19

	Fenster und Türen
	Rahmen
	Fensterdruck
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

	RH-Eingabe
	WWB-Eingabe
	WP-Eingabe
	SOLAR-Eingabe
	Ausdruck Grafik
	Energiekennzahlen für die Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien
	Vorlagebestätigung
	Aushändigungsbestätigung


